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K u r z b e r i c h t

über die 12. Sitzung des Bildungsausschusses  
am Donnerstag, dem 1. Juli 2010, 14:00 Uhr,
im Sitzungszimmer 142 des Landtages

 
 
Beginn: 14:05 Uhr

Der Bildungsausschuss nahm die Berichte der Landesregierung Beteiligung von Kindern und
Jugendlichen, Drucksache 17/583, Handlungskonzept Schule und Arbeitswelt, Drucksache
17/450, und Unerwartete Kostensteigerungen im UK S-H rückhaltlos aufklären,
Drucksache 17/372, abschließend zur Kenntnis.

Außerdem nahm er die Berichte von Staatssekretärin Dr. Andreßen über die Ergebnisse der
330. Kultusministerkonferenz und die Begutachtung der Universität Flensburg durch die
Niedersächsische Wissenschaftskommission zur Kenntnis.

Zurück stellte der Bildungsausschuss die Beratung über

-   den Antrag der SPD Weiterbildungsgesetz (Drucksache 17/594), bis die Antwort der
Landesregierung auf die Große Anfrage des SSW zur Situation der Erwachsenen- und
Weiterbildung in Schleswig-Holstein vorliegt,

-   den Antrag der LINKEN Integrierte Ausbildungsstatistik für Schleswig-Holstein
einführen, Drucksache 17/605, bis das Votum des an der Beratung beteiligten
Wirtschaftsausschusses vorliegt,

-   den Antrag der SPD Erhalt der öffentlichen Trägerschaft für das UK S-H und der
Universität Lübeck, Drucksache 17/519, bis das Votum des an der Beratung beteiligten
Sozialausschusses vorliegt,

 

-  den Antrag des SSW Stärkung des Hochschulstandortes Flensburg, Drucksache 17/523,

-  den Antrag von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Hochschulentwicklung mit Augenmaß statt



unkoordiniertes Zerschlagen von Hochschulen und Studiengängen, Drucksache 17/534,

-   Stellungnahme an den Finanzausschuss zum Thema Medizinstudienplätze an den
Universitäten Kiel und Lübeck auf der Grundlage des Beschlussvorschlags des
Landesrechnungshofs, Umdruck 17/1028.

 

Schluss: 15:15 Uhr

gez. Ole Schmidt
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